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L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer

GEMEINDE IST HEUER NICHT 
IM HÄRTEAUSGLEICH 
Gemeindefinanzen beziehen sich auf 
die Finanzlage der Gemeinde und 
umfassen Einnahmen und Ausgaben 
sowie die Verwaltung von Ver- 
mögenswerten und Schulden. Für 
den Ausgleich des Gemeindehaus-
haltes ist es notwendig, alle Einnah-
men und Ausgaben in Einklang zu 
bringen. Um sicherzustellen, dass 
die Gemeinde ihre Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten autonom und  
unabhängig erfüllen kann, ist es 
wichtig, das Budget ausgleichen zu 
können! 

Nun steht fest, dass aufgrund viel-
fältiger Konsolidierungsmaßnahmen 
sowie umfangreicher Berechnungen 
das Gemeindebudget 2023 ausge- 
glichen werden kann. Unter anderem 
sind folgende Maßnahmen notwen-
dig, um dies zu erreichen:
• Optimierung der Arbeitsabläufe
• Verringerung der Schuldenlast 
• Reformen um die wirtschaftliche 

Situation zu verbessern 
• umfangreiche Sparmaßnahmen

Das bedeutet aber nicht, dass 
wir jetzt die Hände in den Schoß 
legen können! Vielmehr ist 
jetzt die Gemeindepolitik ge-
fordert, einen Weg zu finden, 

wie auch für die kommenden Jahre 
der Gemeindehaushalt stabilisiert 
werden kann. Zusammen und über die 
Parteigrenzen hinweg, muss dies zum 
Anlass genommen werden, um Ein-
sparungspotenziale aufzudecken und 
Sparmaßnahmen umzusetzen. Das 
oberste Ziel soll die Erreichung einer 
langfristigen Finanzstabilität sein und  
somit die Verbesserung der finanziel-
len Leistungsfähigkeit der Gemeinde. 

Einsparungen sind meist nicht leicht, 
aber oft notwendig. Darum sollen 
die einzelnen Maßnahmen sorgfältig 
und mit Bedacht geplant und geprüft 
werden. Es ist wichtig, vor der Um- 
setzung abzuwägen, welche Ein-
sparungen vorgenommen werden 
können, ohne die Leistungen der 
Gemeinde im Übermaß zu beein-
trächtigen und um unerwünschte 
Auswirkungen auf die Bevölkerung zu 
vermeiden. 

Ich wünsche allen viel Unterhaltung 
beim Lesen dieser spannenden Aus-
gabe der Gemeindenachrichten und 
einen schönen Start in den Frühling. 
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BGM. FRITZ GEYRHOFER INFORMIERT

WA S  S I C H  I N  P U C H E N A U  T U T
SCHULSTRASSE IN PUCHENAU
WURDE VERORDNET

Immer wieder kommt es zu 
Problemen, weil viele Eltern 
ihre Kinder bis zum Schulein-
gang mit dem Auto bringen 
und direkt davor abholen. Das 
selbige gilt auch für den Hort. 
Dies gefährdet die Sicherheit 
unserer Kinder und führt oft 
zu Problemen im Straßenver-
kehr. Die Gemeinde hat diese  
Problematik immer wieder 

aufgezeigt und nach Lösungen gesucht. Im Aus-
schuss für Tiefbau und Straßen wurde ebenso oft 
darüber beraten und verhandelt. Die Verkehrssach-
verständigen haben jedoch ein Fahrverbot nicht für 
notwendig erachtet und stattdessen empfohlen, 
die Eltern zu informieren und aufzuklären. Das 
wurde viele Jahre auch versucht - leider mit sehr 
mäßigem Erfolg! 
Letztes Jahr trat mit 1. Oktober die Novelle 
der Straßenverkehrsordnung in Kraft, die vor  
allem den Fußgänger- und Radfahrerverkehr  
fördert. Aufgrund dieser Gesetzesnovelle konnte 
auf Initiative der Gemeinde Puchenau der Schall-
enbergerweg zur Schulstraße erklärt werden. Bis 
auf wenige Ausnahmen, insbesondere Kranken- 
und Schülertransporte, Feuerwehr und Müllab-
fuhr, sowie Rad- und Anrainerverkehr, welche 
Schrittgeschwindigkeit einhalten müssen, ist in 
diesem Bereich der Fahrzeugverkehr verboten! 
Wer das Fahrverbot nicht einhält, muss mit einem 
Strafzettel rechnen! 
Wichtig bleibt dabei trotz allem, dass Eltern ihren 
Kindern das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
beibringen und sie auf die möglichen Gefahren 
vorbereiten.

DER SCHATZ IM UNTERGRUND
ABWASSERENERGIE
Das Abwasser in den Kanälen der Gemeinde ist 
eine ganzjährige, 365 Tage verfügbare, regionale 
Energiequelle und kann über moderne Wärme-
tauscher und Wärmepumpen ideal zum Heizen 
und Kühlen von Wohn- und Gewerbebauten ge-
nutzt werden. Diese Energiequelle ist zu 100% 
nachhaltig, trägt wesentlich zur Erreichung der 
Klimaschutzziele sowie zur Reduktion des CO2  
Ausstoßes bei und ist darüber hinaus auch noch 
wirtschaftlich. Darum wird in der Klima- und Ener-
giemodellregion (KEM) Urfahr West, der unsere 
Gemeinde angehört, jetzt dieses Potenzial im 
Detail auf Umsetzungsmöglichkeiten untersucht. 
Erste Ergebnisse von KEM Urfahr West und der 
Rabmer Gruppe aus Altenberg bei Linz haben 
gezeigt, dass das Kanalsystem des Abwasserver- 
bandes ein interessantes Potenzial für die künftige 
Nutzung aufweist. 
Im Rahmen einer durch die Gemeinde Puchenau 
beauftragten Machbarkeitsstudie wurden alle  
relevanten Basisdaten hinsichtlich Kanal-Durch-
flussvolumen und Temperatur sowie eine Auswahl 
an geeigneten Standorten für die Umsetzung und 
Nutzung dieses Energiepotenzials erhoben. Das  
Ergebnis dieser Studie zeigt, dass der gemeinde-
eigene Kanal in Puchenau derzeit nicht für eine 
energetische Nutzung geeignet ist. Im nahe- 
gelegenen Verbandskanal konnte jedoch ein ent- 
sprechend hohes Potential nachgewiesen werden:  
rund 500 kW Heiz- und rund 600 kW Kühlleistung 
sind mit einer Energie-aus-Abwasser-Anlage zu  
erwarten. Der Strom zum Betrieb der Wärme-
pumpen könnte von Photovoltaikanlagen auf den 
Dächern gemeindeeigener Gebäude zur Verfügung 
gestellt werden. In Summe würde sich daraus eine 
wirtschaftlich attraktive und nachhaltige, sowie 
unabhängige, auf erneuerbaren Energiequellen 
basierende Energieversorgung ergeben. 
Die genauen Ergebnisse werden im Gemeinderat 
besprochen und darauf basierend entschieden, ob 
und bei welchen Standorten in unserer Gemeinde 
künftig Abwasserenergie umweltschonend ein- 
gesetzt werden könnte. Wir werden Sie gerne  
weiterhin über dieses hochinteressante Thema  
informieren! 

E-CARSHARING
PROBENACHMITTAG AM 21.4.
Am Freitag, 21. April 2023 gibt es von 13.00-18.00  
Uhr die Möglichkeit, ein E-Carsharingauto des Ver-
eins U.WE Mobil in Puchenau zu testen. Kommen 
Sie vorbei, informieren Sie sich über Carsharing 
und drehen Sie eine Proberunde im Renault ZOE! 
U.WE Mobil betreibt aktuell vier E-Carsharingfahr-
zeuge in der Region: zwei davon in Ottensheim, 
eines in Gramastetten und eines in Lichtenberg. 
Das U.WE Mobil E-Carsharing ist aktuell zu einem 
Tarif von 30€/Monat inkl. 52 Freistunden/Jahr, 
darüber hinaus 3,88€/h (max. 38,80€/Tagessatz) 
in der Region verfügbar. Mit einer Mitgliedschaft 
können über 20 Fahrzeuge der „Mühlferdl“-Flotte 
im Mühlviertel genützt werden.
Carsharing bedeutet keinen Komfortverlust, im 
Gegenteil: Leasingraten, Tank und Versicherung 
sparen, nie wieder an Service oder Reifenwechsel 
denken und ganz nebenbei Ressourcen schonen! 
Ist Carsharing vielleicht auch etwas für Sie? Im 
Zentrum von Puchenau könnte schon bald ein  
neuer Standort der U.WE Mobil Carsharingflotte 
entstehen. Dazu braucht es aber Personen, die 
Carsharing auch nutzen möchten. Alle Infos zum 
Verein UWE Mobil & Registrierung unter:

 www.uwemobil.at  

DIENSTLEISTUNGSSCHECK
HILFE IM HAUSHALT UND GARTEN
Sie benötigen Unterstützung im Haushalt oder 
Garten? Z.B. beim Fensterputzen, Wäsche- 
waschen, Heckenschneiden, Rasenmähen, Pool-
reinigen oder beim Entrümpeln? Unsere syrischen 
Asylwerber suchen nach einer Beschäftigung und 
können ihre Dienste im Rahmen des sogenannten 
Dienstleistungsschecks (DLS) anbieten. 
Asylwerber dürfen zu den Leistungen aus der 
Grundversorgung bis zu € 110,- pro Person und 
Monat dazuverdienen, z. B. mit Dienstleistungen 
in Privathaushalten. Bezahlt werden diese Tätig-
keiten mittels Dienstleistungsscheck, die es in der 
Trafik oder online zu kaufen gibt. Die Personen, die 
die Arbeiten verrichten, können diese Schecks in 
der Folge in Bargeld umwandeln bzw. bekommen 
den Betrag auf ihr Konto überwiesen. Zudem sind 
sie unfallversichert und haben auch bei gering-
fügigen Einkünften die Möglichkeit zu einer frei-
willigen Kranken- und Pensionsversicherung. Bei 
der Bezahlung sind die kollektivvertraglichen Min-
destlöhne einzuhalten. Beispielsweise beträgt der 
Mindestlohn für eine Reinigungskraft € 14,15/h. 
Dies ermöglicht es den Asylwerbern, einer sinn-
vollen Tätigkeit nachzugehen und sich etwas Geld 
dazuzuverdienen. Außerdem können sie so ihre 
Deutschkenntnisse erweitern und Kontakte mit 
Einheimischen knüpfen, was sich positiv auf den 
Integrationsprozess auswirkt. Der Dienstleistungs-
scheck ist eine der wenigen legalen Arbeitsmög-
lichkeiten für Asylwerber, die seit drei Monaten 
zum Asylverfahren zugelassen sind. 
Sie sind interessiert?
Weitere Infos sind unter dienstleistungsscheck- 
online.at zu finden. Herr Paral ist Betreiber der 
Quartiere in Puchenau und stellt gerne einen 
Kontakt zu den Asylwerbern her.
Tel: 0664/75 000 512, Mail: harry@paral.meFoto: @ Stefan Weinberger
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STRASSENSPERRE

B  127

Am Samstag, 1. April 2023 ist 
die B 127, Rohrbacher Straße 
zwischen Puchenau und Linz 
wegen Felsräumungsarbeiten 
in der Zeit von 8.00 bis 18.00 
Uhr gesperrt. 

Es gibt eine großräumige Um- 
leitung über Walding, Grama-
stetten und Pöstlingberg. Der 
Verkehr aus Rohrbach Richtung 
Linz wird in St. Martin über 
Aschach, Eferding und Linz um-
geleitet. Ausgenommen sind der 
Linienverkehr und Einsatzfahr-
zeuge.

N E U E R U N G  B E I  E I N T R A G U N G S Z E I T E N 

F Ü R  V O L K S B E G E H R E N

Durch das Wahlrechtsänderungsgesetz 2023, das am 24.02.2023 
kundgemacht wurde und dem sofortigen Inkrafttreten der geän-
derten Bestimmungen des Volksbegehrengesetzes 2018 kommt es 
bereits hinsichtlich des kommenden Eintragungszeitraumes von 
17.04.2023 bis 24.04.2023 zu folgenden Neuerungen im Eintragungs-
lokal der Gemeinde Puchenau:

• Samstags bleibt das Eintragungslokal geschlossen
• Dienstags ist das Eintragungslokal bis 18:00 Uhr geöffnet

An den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten 
können am Gemeindeamt Volksbegehren unterzeichnet werden:
• Montag, 17. April 2023, von 07:30 bis 16:00 Uhr
• Dienstag, 18. April 2023, von 07:30 bis 18:00 Uhr
• Mittwoch, 19. April 2023, von 07:30 bis 16:00 Uhr
• Donnerstag, 20. April 2023, von 07:30 bis 20:00 Uhr
• Freitag, 21. April 2023, von 07:30 bis 16:00 Uhr
• Samstag und Sonntag geschlossen
• Montag, 24. April 2023, von 07:30 bis 16:00 Uhr

Diese Eintragungszeiten gelten auch für alle künftigen Volksbegehren!

Die Verlautbarungen der zu unterzeichnenden Volksbegehren finden 
Sie auf der digitalen Amtstafel der Gemeindehomepage.

TRINKWASSER

M E S S W E R T E  D E R  L I N Z  A G

Die Übersicht der Trinkwasser-
güte des von der LINZ AG ge- 
lieferten Wassers im Kalenderjahr 
2022 wurden wie folgt bekannt-
gegeben.  

Die Messwerte für die Gesamthärte 
liegen zwischen 18,0 und 20,6 odH (Grad deutscher Härte). Die gemes-
senen Nitratwerte liegen mit 13,5 bis 15,7 mg/l deutlich unter dem 
gesetzlichen Grenzwert von 50,0 mg/l. Der pH-Wert liegt bei 7,1 - 7,4 
(Richtwert: > 6,5 und < 9,5).

Beitrag: Linz AG, Gemeinde Puchenau
Bildquelle: pixabay.com

Pestizide sind im untersuchten 
Umfang nicht bestimmbar, also 
weit unter den Grenzwerten. 

Weitere Messwerte:
Calcium 90,8 - 103,4 mg/l
Magnesium 22,8 - 26,5 mg/l
Natrium 23,5 - 31,6 mg/l
Kalium 2,7 - 3,3 mg/l
Chlorid 53,7 - 77,6 mg/l
Sulfate 28,6 - 36,1 mg/l

Information der Gemeinde Puchenau
Bildquelle: Gemeinde PuchenauBeitrag: Gemeinde Puchenau

Immer häufiger werden Be-
schwerden über die unsach-
gemäße Haltung von Hunden 
am Gemeindeamt eingebracht. 
Besonders häufig erreichen 
uns diese Beschwerden über 
Vorfälle wegen freilaufender  
Hunde in der Au bzw. im Ge-
meindegebiet.

Hunde müssen an öffentlichen 
Orten (= ein Ort, der für jeder-
mann frei und unter gleichen 
Bedingungen zugänglich ist) im 
Ortsgebiet (in geschlossenen 
bebauten Gebieten, jedenfalls 
im Bereich zwischen Ortsan-
fang und Ortsende) an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt wer-
den. In Haltestellen öffentlicher 
Verkehrsmittel, in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, in Schulen 
und Kindergärten, auf gekenn-
zeichneten Kinderspielplätzen 

HÄUFIGE BESCHWERDEN

E R N E U T E  I N F O R M AT I O N  Z U R  H U N D E H A LT U N G

Beitrag: Gemeinde Puchenau

FA M I L I E N F Ö R D E R U N G E N

Das Land OÖ stellt Informationen über alle aktuellen Fördermöglichkeiten für Familien zur Ver-
fügung unter: www.familienkarte.at
Hier finden Sie Orientierung über z. B. Kinderbetreuungsbonus, Eltern-Kind-Zuschuss, Mehr-
lingszuschuss, Schulveranstaltungshilfe, Nachhilfeförderung, Schulkostenbeihilfe, Schulstart-
geld, Kinderabsetzbetrag, Familienbeihilfe, Familienbonus Plus und vieles mehr.

Lesen Sie nach, welche Förderungen es gibt und was die Voraussetzungen sind, um bestimmte  
Förderungen zu erhalten. Nutzen Sie auch den Downloadservice von Antragsformularen.

sowie bei größeren Menschen-
ansammlungen, wie z.B. in Ein-
kaufszentren, Gaststätten, bei 
Veranstaltungen usw. muss 
Ihr Hund an der Leine und mit 
Maulkorb geführt werden!

Die allgemeine Pflicht jedes 
Hundehalters besteht darin, 
dass der Hund in einer Weise 
zu beaufsichtigen und zu führen 
ist, dass
1. Menschen und Tiere durch 

den Hund nicht gefährdet 
werden, oder

2. Menschen und Tiere nicht 
über ein zumutbares Maß 
hinaus belästigt werden, 
oder

3. Hunde an öffentlichen 
Orten oder auf fremden 
Grundstücken nicht unbe-
aufsichtigt herumlaufen  
können.

Weiters möchten wir daran er-
innern, dass die Exkremente 
des Hundes unverzüglich zu  
beseitigen und fachgerecht in 
einem Abfalleimer zu entsorgen 
sind! Auch diesbezüglich kommt 
es immer wieder zu vielen Be-
schwerden. 

Die Organe der Bundespolizei 
sind angehalten, vermehrt zu 
kontrollieren, ob die gesetz-
lichen Bestimmungen ein-
gehalten werden. Wer sich 
nicht daran hält, begeht eine 
Verwaltungsübertretung, die 
mit einer Geldstrafe bis zu  
€ 7.000,- bestraft werden kann.

Im Sinne eines friedlichen Zu-
sammenlebens aller Bürger in 
Puchenau, egal ob mit oder 
ohne Hund, ersuchen wir um 
gegenseitige Rücksichtnahme!



BÜRGERSERVICE BÜRGERSERVICE

8 9

A U S  D E M  S TA N D E S A M T

WIR BEGRÜSSEN UNSERE
NEUEN GEMEINDEBÜRGER

MAJA von 
Matthias Lumetzberger und Stephanie Hierzer
ROMAN BENJAMIN von 
Mag. Richard Stark, MSc und Vera Schwaiger, MSc
XAVER ANATOL von 
Julian Schürz und Christiane Keck
MARYAM von  
Hussein Abbas und Al-Farhan Fatimah Khairi Selim
LORENA MARIE von  
Mag. Norbert und Mag. Rebecca Schiffbänker

Ing. Josef Penzinger, 87 Jahre
Dipl.-Ing. Johannes Kazda, 60 Jahre
Neven Jamsek, 86 Jahre
Norbert Jürets, 60 Jahre

WIR GEDENKEN
UNSEREN VERSTORBENEN

PINNWAND

I M M O B I L I E N :
WOHNUNGEN IM SCHLOSS PUCHENAU: 

DG, 38 m2, Vorschreibung mtl. € 401,50. 
Offene Wohnküche, Vorraum, Bad mit Bade-
wanne, WC extra. 

DG, 51m², Vorschreibung mtl. € 628,10. 
Offene Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, 
Bad mit Badewanne, WC extra.

DG, 78m², Vorschreibung mtl. € 759,00. 
Wohnzimmer mit Küche, Schlafzimmer, Bad 
mit Badewanne, WC extra, Loggia.

Nähere Informationen und Energieausweise 
unter www.schloss-puchenau.at.
Kontakt: 0650/4535543.

S U C H E :
Puchenauer Kleinfamilie (2 Erwachsene, 1 
Kind) sucht Bungalow in der Gartenstadt I 
oder II mit mindestens 4 Zimmern zum Kauf. 
Finanzierung zu 100% gesichert!   
Tel. 0680/2190521 oder 0680/2100562.

Wohnung wird gesucht ab April/Mai ca. 
50 – 65 qm im Raum Puchenau/Ottensheim
Tel. 0664/75037122

Suche Eigentumswohnung in der Garten-
stadt zum Kauf, ca. 70 m2, ohne Stufen oder 
mit Lift im Haus. Bezug bis Ende 2023 ge-
wünscht. Bitte um Ihren Anruf unter
Tel. 0664/2638600.

A R B E I T S W E LT:
Ich suche für meine gynäkologische Wahl-
arztordination in Ottensheim eine freund-
liche Mitarbeiterin für 2 Tage/Woche (ca. 14 
Stunden). Bezahlung über KV, Ordinations-
hilfekurs erwünscht, kann aber nachgeholt 
werden, EDV Grundkenntnisse erforderlich, 
Ich freue mich über Ihre Bewerbung an:
office@kehrer-ordination.at

Suche Putzfrau, 14-tägig für ca. 5 Stunden in 
der Gartenstadt II.
Tel: 0650/2704802

V E R S C H I E D E N E S : 
Puchenauerin bietet Dienstleistungen 
für Senioren an: Einkäufe, Erledigungen, 
Medikamentenabholung von der Apotheke, 
gemeinsame Bewegung in frischer Luft,  
Literaturstunde (inkl. Vorlesen, auf Wunsch), 
freudiges Beisammensein, gemeinsames 
Beten. Terminvergabe: 
Montag von 15.30 - 18 Uhr, 
Dienstag von 9 - 14 Uhr
Tel. 0676/5969371

F E R I A L A R B E I T  -  W I R T S C H A F T S H O F

Der Wirtschaftshof Ottensheim-Puchenau sucht wieder handwerk-
lich begabte Burschen/Mädchen zur Unterstützung in den Ferien. 
Alle, die keine Scheu vor manueller Arbeit haben und spät. im Juli 
den 16. Geburtstag erreicht haben, können gerne für vier Wochen 
mitarbeiten und damit eigenes Geld verdienen!
Ersteinsatz  € 1.000,-   brutto
Folgeeinsatz € 1.100,-   brutto

Die Bewerbung mit Lebenslauf sollte bis 15. April bei der Gemeinde 
Puchenau, Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau oder per Mail an: 
gemeinde@puchenau.at eingelangt sein.  

RECHTSTIPP VON MAG. STEFAN LANG LL.M.

I M M O B I L I E N M A K L E R P R O V I S I O N

Einem konzessionierten Im-
mobilienmakler steht für den 
Nachweis seiner Dienstleistung 
und für die Vermittlung einer 
Immobilie eine vereinbarte 
Maklerprovision zu. Die recht-
liche Grundlage hierfür findet 
sich in der Rechtsvorschrift für 
Standes- und Ausübungsregeln 
für Immobilienmakler.

Bei einem Immobilienkauf ist  
gemäß § 7 Abs. 1 Maklergesetz 
die Rechtswirksamkeit des ver-
mittelten Geschäfts Voraus-
setzung für den Anspruch des 
Maklers auf Provision, welche 
eintritt, wenn der vermittel-
te Vertrag tatsächlich zustan-
de kommt. Bei der Vermietung 

einer Immobilie ist ein gülti-
ger Mietvertrag Voraussetzung 
für einen Provisionsanspruch.  
Makler können ihre Maklerver-
träge sowohl mit Vermietern, 
als auch Mietern abschließen 
und Provisionszahlungen mit 
beiden Parteien oder nur ei-
ner Partei vereinbaren. Ab 1. 
Juli 2023 ändert sich bei der 
Vermietung von Wohnungen 
Grundlegendes. Nur noch derje-
nige, der einen Makler tatsäch-
lich beauftragt - gleichgültig ob 
Vermieter oder Mieter - muss 
diesen auch bezahlen, es gilt  
das sogenannte Bestellerprinzip.
Eine Tätigkeit als Doppelmakler, 
welche eine Vergütung von bei-
den Parteien vorsieht, ist bei der 

Vermietung nicht mehr möglich. 
Ebenfalls nicht möglich ist, dass 
Makler die Provision von Mie-
tern erhalten, obwohl der Ver-
mieter sie zuerst beauftragt hat.
Zusammenfassend sieht der Ge-
setzentwurf vor, dass die Mak-
lergebühren bei der Vermietung 
einer Immobilie ausschließlich 
und zur Gänze vom ersten Auf-
traggeber des Maklers zu bezah-
len sind. Beim Immobilienver-
kauf ändert sich die Rechtslage 
nicht, demnach können Makler 
weiterhin als Doppelmakler tä-
tig sein.

Für eine detaillierte Auskunft 
stehen wir Ihnen gerne bera-
tend zur Verfügung.

STATISTIK AUSTRIA

E H E  W I E D E R  V O L L  I M  T R E N D

2022 haben sich wieder viele 
Paare das Ja-Wort gegeben. 
Konkret wurden im Vorjahr 
46.415 standesamtliche Ehen 
geschlossen und 1.585 einge-
tragene Partnerschaften be-
gründet. Gleichzeitig ging die 
Zahl der Scheidungen zurück. 

Nachdem zwei Jahre lang viele 
private Pläne von coronabe-
dingten Einschränkungen durch-
kreuzt wurden, haben sich im 
letzten Jahr wieder in etwa so 

viele Paare das Ja-Wort gege-
ben, wie im Vorkrisenjahr 2019. 

Seit 1. Jänner 2019 besteht 
die Möglichkeit einer gleichge-
schlechtlichen Eheschließung. 
Diese nahmen im Jahr 2022 
insgesamt 780 Paare wahr, 337 
männliche und 443 weibliche. 
Zudem begründeten 1.481 ver-
schieden-geschlechtliche Paare 
sowie 104 gleichgeschlechtliche 
Paare eine eingetragene Part-
nerschaft. 

STATISTIK PUCHENAU:
In Puchenau haben sich im Vor-
jahr 58 Brautpaare das Ja-Wort 
gegeben. Davon haben drei 
gleichgeschlechtliche Paare die 
Ehe geschlossen. Zwei Paare 
unterschiedlichen Geschlechtes 
haben bei uns die eingetragene 
Partnerschaft begründet. 

Auch heuer sind die Termine am 
Standesamt wieder sehr gefragt 
und die Hochzeitssaison hat be-
reits begonnen.

Beitrag: Statistik Austria 
und Gemeinde Puchenau
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KO S T E N L O S E
B E R AT U N G E N 

BAUSPRECHTAG: 
mit dem/der 
Bausachverständigen
11. APRIL, 2. MAI
ab 8.30 Uhr, Gemeindeamt 
Anmeldung erforderlich 
Info: (0732) 22 10 55-252. 

SOZIALBERATUNG: 
JEDEN MITTWOCH 
8 bis 10 Uhr, Gemeindeamt 
Petra Hofer 
SHV Urfahr-Umgebung 
Info: 0664 / 88 51 43 66.

GESUNDHEITS- &  
PFLEGEBERATUNG  
Community Nursing 
MONTAG - FREITAG
8 bis 12 Uhr, Gemeindeamt
Info: 0676 / 848 197 655

OÖRK URFAHR-UMGEBUNG

A N G E B O T  B E T R E U T E S  R E I S E N  -  
U R L A U B  M I T  S I C H E R H E I T S N E T Z

Seit mittlerweile 25 Jahren bietet das OÖ Rote Kreuz das betreute 
Reisen an, um nicht mehr so mobilen Menschen Urlaubsfreuden zu 
ermöglichen. Gemeinsam mit dem Partner Reisewelt wurde wieder 
ein tolles Programm für unbeschwerte Reisen zusammengestellt. 

Neben der Jubiläums-Tagesfahrt nach Mondsee (29. September) gibt 
es zahlreiche interessante Urlaubsziele sowie Tagesausflüge. Ein er-
fahrenes Team aus diplomiertem Pflegepersonal, Altenfachbetreuern 
und Rotkreuz-Mitarbeitern kümmert sich um die Urlauber während 
der gesamten Reise. Sie geben Sicherheit, fördern die Gemeinschaft 
und sorgen dafür, dass sich auch Alleinreisende nie einsam fühlen. 
Das wissen viele Stammkunden zu schätzen. Bis dato begleitete das 
betreute Reisen mehr als 15.100 Reiseteilnehmer auf insgesamt 557 
Reisen.

Weitere Informationen unter: 
www.roteskreuz.at/oberoesterreich/betreutes-reisen

S O Z I A L B E R AT U N G S S T E L L E

S C H U L KO S T E N B E I H I L F E

OÖ SCHULKOSTENBEIHILFE
Für die Kosten, die im Schuljahr 2022/2023 im Zu-
sammenhang mit dem Schulbesuch entstehen, 
wird pro Kind, abhängig vom Einkommen, ein 
einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss von 150 
Euro gewährt. Voraussetzungen:
• Kind im Pflichtschulalter
• Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Nachweis über Bezug der Familienbeihilfe
• Bestimmte Einkommensgrenzen dürfen nicht 

überschritten werden
• Ausländische Staatsbürger: Nachweis über 

rechtmäßigen Aufenthalt sowie eine aktuelle 
Bestätigung über den Bezug der Familienbei-
hilfe

OÖ SCHULKOSTENBEIHILFE
Im Schuljahr 2022/2023 wird der Familienzuschuss 
des Landes OÖ. bei Schulveranstaltungen in dop-
pelter Höhe ausbezahlt. Anspruchsberechtigte  
Familien erhalten bei mindestens 4-tägigen Ski-
kursen 100 Euro Zuschuss für die Skiausrüstung.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau 
Petra Hofer in der Sprechstunde am Gemeinde-
amt Puchenau, jeden Mittwoch von 8 bis 10 Uhr
oder in der Sozialberatungsstelle, Marktplatz 7, 
4100 Ottensheim. 
Mobil:  0664/88514366, 
E-Mail: sbs-ottensheim.post@shvuu.at

1. Mai 2023
Gesunde Gemeinde

Kids Lauf 
Infos folgen mittels Flyer

GESUNDE KÜCHE

R E Z E P T T I P P

THINK PINK SUPPE
Zutaten:
300 g rote Rüben gekocht und gewürfelt, ca. 100 ml  
Gemüsefond, 100 g Gurke geschält, 30 g Jungzwiebeln 
geschnitten, 400 ml Joghurt 1%, Knoblauch, Salz, Pfeffer, 
Zucker, Kümmel gemahlen, 1-2 EL weißer Balsamico, Dill 
frisch gehackt und frischer Krenn

Zubereitung:
3/4 der roten Rüben, Gurke, Gemüsefond, Joghurt, Jung-
zwiebeln sowie Gewürze und Essig im Mixglas pürieren 
und die Suppe kaltstellen. Mit den gewürfelten roten  
Rüben sowie Dill in gekühltem Geschirr anrichten. 
Tipp:
Mit  gekochten Kartoffeln, gehackten hartgekochten Ei-
ern, und Schwarzbrot servieren. Rucola-, Rettichsprossen 
oder Kresse passen auch gut dazu. 

ZECKENSCHUTZIMPFAKTION

A M  5.  M A I  2023

Die FSME-Impfaktion der BH  
Urfahr-Umgebung findet am 
Freitag, dem 5. Mai von 14.00  
bis 17.00 Uhr in der Rot-Kreuz-
Stelle in Walding (Mühlkreis-
bahnstraße 25) statt.

Die Grundimmunisierung bzw. 
Auffrischung der Zeckenschutz-
impfung kostet je nach Alter 
zwischen € 13,40 und € 15,40. 
Die Impfkosten sind bei der Imp-
fung in bar zu entrichten. Der 
Impfstoff ist vor Ort vorhanden.  

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich!  Bitte bringen Sie Ihren Impf-
pass mit! 

Für Familien mit mehr als 2 un- 
versorgten Kindern gilt folgen-
de Sonderregelung: Die Gesamt- 
kosten der Schutzimpfung werden 
für das 3. und alle weiteren un-
versorgten Kinder dann vom Amt 
der OÖ Landesregierung über-
nommen, wenn bereits das 1. und 
2. Kind geimpft wurden. Hinweis: 
Für dieses Kind ist jedoch bei der 

Impfung der Kostenersatz von  
4,- Euro bar zu bezahlen. Dieser 
Beitrag wird aber gegen Vorlage 
der Zahlungsbestätigung vom zu-
ständigen Krankenversicherungs-
träger rückerstattet. 

Beitrag: BH UU, Gemeinde Puchenau
Bildquelle: pixabay.com
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LEBEN IN PUCHENAU

 

Gemeinde Puchenau, Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau, gemeinde@puchenau.at, www.puchenau.at 

 

Die Gemeinde Puchenau sucht zur Implementierung und Umsetzung der neuen und  
zukunftsweisenden Dienstleistung „Community Nursing“ eine 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegeperson 

Dienstantritt: ehestmöglich 
Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden  
Dauer: Die Stelle ist voraussichtlich für die Dauer des EU-Projektes bis 31.12.2024 befristet. 
Entlohnung:  Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 15.6  
Zu den Aufgaben gehören: 
 Gestalterisches Mitwirken, Aufbau und Projektarbeit im Bereich des Community Nursings in Puchenau 
 Durchführung präventiver Hausbesuche bei der Zielgruppe 
 Ansprechpartner für Beratung, Vermittlung und Unterstützung gesundheitsrelevanter Themen für die Zielgruppe 
 Schnittstellentätigkeit zwischen Gemeinden, Organisationen und Betrieben des Gesundheitswesens in der Region 
 Breiteninformation gesundheitsrelevanter Themen in der Region insbesondere für die Zielgruppe 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, 

dessen Angehörigen Österreich aufgrund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den Berufszugang zu 
gewähren hat wie Inländer/innen 

 Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 
 Körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 
 Freude an beratender Tätigkeit sowie an Netzwerk- und Schnittstellenarbeit und gute Teamfähigkeit 

Unbedingt zu erfüllende besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Abschluss DGKP oder Bsc in Nursing (oder gleichwertig) 
 Mindestens 3 Jahre Berufserfahrung im Bereich Gesundheits- und Krankenpflege 
 Führerschein Klasse B 

Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Abgeschlossene Ausbildung zur Community Nurse/ANP 
 Erfahrung im Entlassungs- und Konfliktmanagement sowie in der Begleitung und Beratung von Familiensystemen 
 Einschlägiges Wissen der Gesundheitsversorgungslandschaft in der Region 

Unser Angebot: 
 Flexible Arbeitszeiten - keine Nachtdienste – keine Wochenenddienste 
 Angenehmes Betriebsklima - flache Strukturen – kollegialer Umgang in der Gemeinde 
 Weiterbildungsmöglichkeiten und Betriebliches Gesundheitsmanagement 
 Nutzung des modernen E- Fahrzeuges der Gemeinde  

Art des Auswahlverfahrens: 
Vorstellungsgespräch; Im Auswahlverfahren ist eine Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen möglich. Im 
Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren anfallende Kosten werden nicht ersetzt. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne: 
Herr Friedrich Geyrhofer, MBA, Tel: 0732/22 10 55 222, E-Mail: friedrich.geyrhofer@puchenau.at 
Bewerbungsfrist: 28.4.2023 
Die Bewerbung ist mit dem ausgefüllten Bewerbungsbogen unter Anschluss der erforderlichen Unterlagen wie Lebenslauf, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Heiratsurkunde, einen für die Anrechnung der Vordienstzeiten entsprechenden 
Nachweis, Schul- und Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung… am Gemeindeamt einzureichen. Den Bewerbungsbogen 
finden Sie auf der Gemeindehomepage unter Bürgerservice -> Formulare: www.puchenau.at  

Viele Menschen haben den Wunsch, in den eigenen vier Wänden 
möglichst selbstständig und gesund alt zu werden. Leider wird es 
aber im Alter oft schwierig, den eigenen Haushalt und Lebensalltag 
zu gestalten. 

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, sich Unterstützung zu holen, 
um so lange wie möglich zuhause bleiben zu können. Bei stark zu- 
nehmenden Unterstützungs- und Pflegebedarf kann ein Übergang in 
ein Altenheim in vielen Fällen notwendig und sinnvoll sein. Jedoch 
kommt es aufgrund personeller Engpässe im Bereich der Pflege oft 
zu  langen Wartezeiten. Umso wichtiger ist es, sich frühzeitig mit dem 
Thema „Betreuung im Alter“ auseinanderzusetzen und sich über die 
möglichen Unterstützungsangebote für zuhause zu informieren.

Hausnotrufsysteme: Durch das Angebot der Rufhilfe kann bei einem 
Sturz oder einer anderen Notlage in den eigenen vier Wänden schnell 
und einfach Hilfe geholt werden.
Heilbehelfe und Hilfsmittel: Die Krankenkassen übernehmen den 
Großteil der Kosten von Hilfsmittel wie Rollator, Duschhocker, In-
kontinenzversorgung, oder Ähnlichem. Wichtig ist dabei die richtige  
Auswahl und Anpassung des notwendigen Hilfsmittels.
Haushaltstätigkeiten: Das Angebot von Essen auf Rädern kann ge-
nützt werden, wenn das Kochen schwerfällt. Ebenso kann von  
privaten Anbietern (z.B. Caritas, Hilfswerk, Volkshilfe) Unterstützung 
in Anspruch genommen werden, wie zum Beispiel die Erledigung von 
Einkäufen oder bei der Reinigung der Wohnung. Weiters gibt es die 
Möglichkeit über verschiedene Plattformen Personen zusammenzu-
bringen, die Hilfe in diesem Bereich anbieten oder Hilfe suchen (z.B. 
ALLFRED der Diakonie).
Mobile Dienste: Für Unterstützung bei pflegerischen Tätigkeiten, wie 
die tägliche Körperpflege, Anziehen oder Medikamentenmanagement 
kann die Hilfe von mobilen Diensten in Anspruch genommen werden. 
Die Caritas, private Agenturen sowie freiberufliche Pflegepersonen 
können mehrmals in der Woche unterstützend Hilfe leisten. Hier ist je 
nach Auslastung auch mit Wartezeiten zu rechnen.
24h-Betreuung: Ist eine umfangreiche Betreuung notwendig, kann 
durch private Agenturen der Kontakt zu 24h-Betreuungspersonen  
hergestellt werden. Diese Personenbetreuer sind jedoch keine aus-
gebildeten Pflegepersonen. Sie können aber aufgrund ihrer Er- 
fahrung die betroffenen Personen zu Hause unterstützen und so vor 
allem die betreuenden Angehörigen entlasten.
 

COMMUNITY NURSING

U N T E R S T Ü T Z U N G S M Ö G L I C H K E I T E N 
Z U  H A U S E  I M  A LT E R

Oft sind unterschiedliche Unter-
stützungsangebote und eine in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit 
mehrerer Personen notwendig. 
Die Community Nurses können 
dabei helfen, ein individuelles 
Versorgungskonzept für jeden 
Einzelnen oder für die Familie zu 
erstellen.

Gemeindeamt EG:
Mo - Fr     8.00-12.00 Uhr   

Tel:  0676/848 197 655 
Mail: community-nurse@
puchenau.at

STAMMTISCH 
für pflegende und  

betreuende Angehörige:
25. April und 31. Mai

16.00 - 18.00 Uhr
Seniorentreff

(unverbindlich und kostenlos)
Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch und bitten um eine 
Anmeldung.
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Die neue Ausstellung in der Galerie Artosphäre Schloss  
Puchenau zeigt ab 8. März Werke zum Thema „Landschaft“.

Folgende Künstler stellen ihre Arbeiten von 8. März bis zum 
14. April aus:
• Olimpia Bera (RO)
• Therese Eisenmann (AT)
• Richard Klammer (AT)
• Linda Steinthórsdóttir (AT)
• Helmut Swoboda (AT)
• Ioan Sbarciu (RO)
• Martin Schnur (AT)
• Klaudia Stöckl (AT)
• Jakob Veigar (IS)

Öffnungszeiten:  Dienstag,  09:00 - 12:00 Uhr 
   Freitag,  14:00 - 19:00 Uhr 
   Samstag,  14:00 - 18:00 Uhr

Beim ersten Repair- und Selbermacher-Festival Ende Jänner ist  
alten Lampen, dem ein oder anderen Haarfön, Laptops, Fahrrädern 
und sogar einem Kinderwagerl wieder neues Leben eingehaucht  
worden. Aufgrund des großen Erfolges wird es regelmäßig ein Re-
pair-Cafe geben. So muss man nicht zu lange warten, wenn zuhause 
etwas kaputt gegangen ist.

Ab Ende März werden wir einmal im Monat für euch da sein: Jeden 
letzten Freitag im Monat von 17.00 bis ca. 19.00 Uhr im Foyer des 
Gartenstadtzentrums, gleich neben dem Spar. Es finden sich bestimmt 
auch bei euch kaputte Elektrogeräte die ihr mit unserer Unterstützung 
reparieren wollt. Wir werden uns hier vorwiegend um Elektrogeräte 
kümmern, aber auch immer wieder einmal Schwerpunkte zum Thema 
Radreparatur oder Nähen setzen.  Also schaut gern jederzeit vorbei! 

Danke an dieser Stelle an die Neue Heimat, die uns diesen zentralen 
Raum kostenlos zur Verfügung stellt, um etwas für die Umwelt in der 
Gemeinde zu tun. 

ZWEITE CHANCE FÜR GEBRAUCHTES

R E G E L M Ä S S I G E S  R E PA I R - C A F E

Zum Frühlingsbeginn mit „Oberösterreich radelt“ durchstarten!
Wer einen Ansporn braucht, um im neuen Jahr auf das Fahrrad zu steigen, ist bei 
„Oberösterreich radelt“ genau richtig. Die Aktion, die von 20. März bis 30. September 2023 läuft, spornt 
an Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen und verspricht tolle Preise. Unsere Gemeinde unterstützt die 
Aktion und startet damit aktiv in den Frühling! 

Einfach anmelden, losradeln und Kilometer eintragen – so einfach geht‘s:
• Anmelden auf ooe.radelt.at
• Auswahl der Gemeinde Puchenau im Profil, damit uns die Kilometer gutgeschrieben werden
• Radkilometer ab 20. März online im Profil eintragen oder automatisch mit der kostenlosen „Österreich 

radelt“-App erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, wöchentlich oder alle auf einmal
• Mit etwas Glück tolle Preise gewinnen

Was gibt es zu gewinnen?
Unter allen Teilnehmern werden Fahrräder, Helme, Schlösser, Radkarten, E-Bike Wochenenden und vieles 
mehr verlost. Auch für die Gemeinde winken Preise, wie z.B. eine Radservicestation, wenn wir im Teil- 
nehmerranking ganz vorne liegen.

Beitrag und Fotos:  
Birgit Gahleitner und 
Daniela Degenfellner 

JETZT ANMELDEN ZUR AKTION

O B E R Ö S T E R R E I C H  R A D E LT

S TA M M T I S C H  F Ü R

A L L E  R A D L E R

Alle Radfahrer und alle, die es 
noch werden wollen, sind herz-
lich eingeladen zum Radler-
Stammtisch, um gemeinsam 
Erfahrungen auszutauschen, 
aber auch um zu erfahren, was 
ihr euch in Puchenau noch 
wünscht, was euch fehlt oder 
was euch beschäftigt! 

Jeden letzten Freitag im Monat 
im Gasthaus zum Bootshaus ab 
19.00 Uhr, startend mit dem  
28. April 2023! 

Ich freu mich auf euer Kommen! 
Eure Radverkehrsbeauftragte 
Daniela Degenfellner

Radfahrer kennen sie nur allzu gut und niemand will sie. Zurecht, 
denn sogenannte Achter braucht wirklich kein Radler. Der Grund 
für verzogene und verbogene Felgen und kaputte Speichen sind oft-
mals ungeeignete Radständer. Immer noch sind viele Radständer im  
Umlauf, bei denen das gesamte Gewicht des Fahrrades auf dem ein-
geklemmten Vorder- oder Hinterrad lastet. Achter sind damit oft 
vorprogrammiert.  

Umso glücklicher kann sich Puchenau schätzen, dass wir durch die 
Teilnahme an der letzten Radsternfahrt im September 2022, einen 
neuen Radständer oder wie man heutzutage sagt, eine neue Radab-
stellanlage gewonnen haben. Noch dazu sind hochwertige Ständer 
nicht ganz billig. Umso mehr freut es uns, einen alten Ständer aus der 
Serie der „Speichen- und Felgenkiller“ ausscheiden lassen und durch 
den neuen ersetzen zu können. 

NEUER RADABSTELLPLATZ

B E I M  S C H U L G E B Ä U D E Beitrag und Fotos: 
Radfahrbeauftragte 

Daniela Degenfellner 

AUSSTELLUG

G A L E R I E

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt 
von Land OÖ und Klimabündnis OÖ.
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Landesgesetz- und Verordnungsblatt für das
 Erzherzogthum Österreich ob der Enns 

vom Jahre 1893 
Ausgegeben und versendet am 3. Februar 1893.

Gesetz vom 25. December 1892
betreffend die Auseinanderlegung der Ortsgemeinde Ottensheim in zwei selbständige Ortsge-
meinden Ottensheim und Puchenau.

Über Antrag des Landtages meines 
Erzherzogthums Österreich ob der Enns 
finde ich anzuordnen, wie folgt:

§ 1  Die Ortsgemeinde Ottensheim im 
politischen Bezirk Linz ist in zwei selb- 
ständige Ortsgemeinden auseinander- 
zulegen, von welchen die eine Ortsgemeinde 
unter dem Namen „Ottensheim“ das Gebiet 
der Steuergemeinde Oberottensheim und 
Niederottensheim, und die zweite Orts- 
gemeinde unter dem Namen „Puchenau“ 
die Steuergemeinde Puchenau zu umfas-
sen hat.
§ 2 Sobald dieses Gesetz in Wirk-
samkeit getreten ist und die im § 3 der  
Gemeindeordnung vom 28. April 1864 
vorgeschriebene Auseinandersetzung 
des gemeinschaftlichen Vermögens und  
Gutes, sowie der gemeinschaftlichen 
Lasten durchgeführt sein wird, sind in 
den neugebildeten Ortsgemeinden die 
Neuwahlen der Gemeindevertretungen 
vorzunehmen.
§ 3 Mein Minister des Inneren 
wird mit der Durchführung dieses Ge-
setzes beauftragt.

München, am 25. December 1982
Franz Joseph m. p.

SCHÄTZE AUS DEM GEMEINDEARCHIV

E S  WA R  E I N M A L . . .

Im Gemeindearchiv befinden sich so einige Schätze, die wir unseren Bürgern keinesfalls vorenthalten 
möchten! Hier sehen Sie das Gesetzblatt aus dem Jahr 1892/1893 betreffend der Auseinanderlegung der 
Ortsgemeinden Puchenau und Ottensheim:

Beitrag und Bild: 
 Gemeinde Puchenau

INFORMATION ZUM SELBSTSCHUTZ

E U R O N O T R U F  112

Beitrag und Bild: 
Zivilschutz-Insider

Am 11. Februar war wieder der Tag des Euronotrufs! Das nehmen 
wir zum Anlass, auf die notwendige Kenntnis der Notrufnummern 
- insbesondere des Euronotrufs - zu verweisen. Unter der europa-
weit einheitlichen Notrufnummer 112 können Bürger in allen EU- 
Mitgliedsstaaten gebührenfreie Notrufe durchführen. 

Die Nummer 112 wurde ursprünglich von einer Nicht-EU-Gruppe, der 
European Conference of Postal and Telecommunications Administra-
tions (CEPT), eingerichtet und standardisiert. Es gibt 48 Länder, die 
Mitglieder der CEPT sind. Die Verwendung von 112 für Notrufe geht 
somit weit über Europa hinaus, auch in Südafrika wird beispielsweise 
die 112 genutzt. Gerade im Ausland ist es oft schwer, für sich oder 
einen anderen auf geeignete Art und Weise Hilfe zu holen. Mit dem 
Euronotruf wird Abhilfe geschaffen: Wird die 112  gewählt, gelangen 
Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale. In Österreich ist das 
die nächste Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Ein-
satzorganisation verständigt. 

JÄGER BIT TEN UM 

E R H Ö H T E  R Ü C K S I C H T N A H M E
Beitrag 

OÖ Landesjagdverband

Es liegt Liebe in der Waldluft: 
Damit ist bei den heimischen 
Feldhasen ein höchst eigenwil-
liges Ritual zu beobachten. Die 
auserwählte Häsin wird vom 
Rammler in einer wilden Jagd 
verfolgt. Hat diese dann von 
dem aufdringlichen Verfolger 
genug, richtet sie sich auf und 
verabreicht ihrem Verehrer ei-
nige deftige Ohrfeigen, die der 
Rammler wiederum erwidert. 
Langsam verringert sich der Ab-
stand zwischen den beiden und 
es kommt zum Paarungsakt. 

Womit sich erklärt, warum be-
reits ab Anfang Februar, doch 
richtig ersichtlich im März, die 

Langohr-Kinderstube schon gut 
gefüllt ist. Doch das Überleben 
wird den März-Häschen nicht 
leicht gemacht. Nasskalte Wit-
terung und Fressfeinde setzen 
ihnen in der noch deckungs-
armen und intensiv genutzten 
Landschaft zu. Dazu kommt der 
„Risikofaktor“ Mensch. Falsch 
verstandene Tierliebe wird dem 
Hasen-Nachwuchs nämlich nicht 
selten zum Verhängnis. Jetzt gilt 
es vor allem eine Grundregel zu 
beachten: Keine jungen Feld-
hasen mitnehmen! Denn die 
scheinbar einsamen Jungtiere 
befinden sich stets in der Ob-
hut ihrer fürsorglichen Hasen-
mütter und dürfen nicht berührt 

werden. Die Jäger bitten daher 
alle Waldbesucher um Schon-
zeit für das Jungwild. Spazier-
gänger, Wanderer, Läufer und 
Mountainbiker sollten sich noch 
diskret in der Natur bewegen - 
denn zurzeit kann menschliche 
Gedankenlosigkeit für Tiere und 
im Speziellen Jungtiere schwer-
wiegende Folgen haben. Die 
Erholungssuchenden sollten je-
denfalls auf den Wegen bleiben, 
die Hunde an die Leine nehmen, 
Vögel nicht bei der Aufzucht  
stören sowie Jungtieren weit-
räumig ausweichen und selbst-
verständlich keinerlei Abfälle in 
der Natur zurücklassen!



LEBEN IN PUCHENAU LEBEN IN PUCHENAU

18 19

Kulturnachmittag
Programm 22. April
Eröffnung: Bgm. Friedrich Geyrhofer 
um 13.30 Uhr im Buchensaal

Fr, 1. April  Buchensaal  Frühjahrskonzert 
19.30 Uhr      Schwungvolle Klänge von Musikverein und Jugendkapelle

Fr, 21. April  Buchensaal  Festkonzert - 50 Jahre Kuchltischmusi    
19.30 Uhr      VA: Kuchltischmusi

Sa, 22. April  Buchensaal  Kulturnachmittag der Gemeinde
ab 13.30.Uhr   Gartenstadtzentrum VA: Gemeinde Puchenau/Kuchltischmusi
   Friedhofskirche  
   Atelier Downstairs   

So, 23. April   Pfarrkirche  Festmesse - 50 Jahre Kuchltischmusi    
9.00 Uhr       VA: Pfarre Puchenau

Mi, 26. April   Buchensaal  Vortrag Erneuerbare Energiequellen   
18.00 Uhr      VA: Gemeinde Puchenau

Mo, 1. Mai   Golfplatzwiese  Puchenauer Maifest (für Speis und Trank ist gesorgt) 
9.00 Uhr       VA: ÖVP

Mo, 1. Mai   Golfplatzwiese  Kids Lauf   
Start: 9.00 Uhr      VA: Gesunde Gemeinde

Mi, 24. Mai   Buchensaal  „Verpuppt“ Lesung von Ana Marwan    
19.30 Uhr      (Bachmannpreisträgerin 2022) VA: KIP

April & Mai
WAS IST LOS?WAS IST LOS?

Mit freundlicher Unterstützung von

FRÜHLINGSFRÜHLINGS

  SAMSTAG, 1. April 2023  
Buchensaal Puchenau, 19:30 Uhr 

    KONZERTKONZERT

EINTRITT FREI - freiwillige Spenden

  schwungvolle Klänge von
schwungvolle Klänge von

Musikverein &  Jugendkapelle
Musikverein &  Jugendkapelle                

50

• Bachl Chor
• Bläsergruppe des Musikvereins Puchenau
• Puchenauer Dreigesang
• Kuchltischmusi

Moderation: Michael Haderer

Ein musikalischer
Jubiläumsspaziergang

Kuchltischmusi

Eintritt
frei!

Spenden
erbeten.

Festkonzert
am Freitag, 21. April 2023, 19.30 Uhr
im Buchensaal in Puchenau bei Linz

Info: www.kuchltischmusi.at

Eine

Veranstaltung

der Gemeinde

Puchenau

Kulturnachmittag
am Samstag, 22. April 2023, 14 – 18 Uhr
Eröffnung 13.30 Uhr durch Hrn. Bgm. Fritz Geyrhofer
und die Kuchltischmusi

50
Kuchltischmusi

Verschiedene

Puchenauer Vereine

präsentieren an

verschiedenen Veranstaltungs-

orten in Puchenau ihre

Programme, Kunstwerke und

Dokumentationen.

Sonntag, 23. April 2023, 9 Uhr
Pfarrkirche Puchenau bei Linz

Festmessemit der Kuchltischmusi 
und dem Puchenauer Dreigesang

Eintritt
frei!

Info: www.kuchltischmusi.at

BUCHENSAAL
• Goldhaubengruppe Ausstellung und Filmvor-

führung: „9 Plätze - 9 Schätze in Puchenau“
• Ausstellung OÖ-Bonsai Club
• Kaffee und Kuchen
• Drei Ensembles der Landesmusikschule

ATELIER DOWNSTAIRS
Ausstellung Atelier und 50 Jahre Kuchltischmusi 
14.00 Uhr  Gitarren-Duo Schmuckermair
15.00 Uhr Klarinettenensemble, Musikverein
16.00 Uhr  Flötenensemble, Musikverein
17.00 Uhr  Vokalensemble Mosaik

GARTENSTADTZENTRUM 

15.30 Uhr  Jagdhornbläsergruppe Donautal
16.30 Uhr  Jagdhornbläsergruppe Donautal

FRIEDHOFSKIRCHE
14.00 Uhr  Kirchenchor Puchenau 
15.00 Uhr  Flötenensemble, Musikverein 
16.00 Uhr  Vokalensemble Mosaik
17.00 Uhr  Klarinettenensemble, Musikverein 
17.30 Uhr  Gitarren-Duo Schmuckermair

EINTRITT FREI
FREIWILLIGE SPENDE ERBETEN

EINLADUNG ZUM VORTRAG

„Erneuerbare Energiequellen unter  
Berücksichtigung des EAG 2022“

Mittwoch, 26. April 2023
18.00 Uhr im Buchensaal

Vortragender: DI Albert Cuchiero 

Anmeldung: friedrich.geyrhofer@puchenau.at
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Die Schulanfänger-Kinder des Gemeindekindergartens verbrachten 
einen Vormittag in der Buchen Apotheke. 

Dort durften sie experimentieren, beobachten, sich eine eigene Tee-
mischung zubereiten und eine Heilsalbe rühren. Mit voll bepackten 
Rucksäcken marschierten die Kinder wieder in den Kindergarten zu-
rück. Herzlichen Dank für den tollen Vormittag.

GEMEINDEKINDERGARTEN

I N  D E R  B U C H E N  A P O T H E K E

Ein Bild über die Arbeit im Jugendzentrum Puchenau machte  sich 
kürzlich Jugendstaatssekretärin Claudia Plakolm, die selbst aus 
Walding im Bezirk Urfahr-Umgebung kommt. Zentrales Thema 
des Besuchs war die Vorstellung des Kooperationsprojektes „JUZ- 
Potenzialschule“, das gemeinsam von der örtlichen Mittelschule 
und dem Jugendzentrum Puchenau gestartet wurde. 

„Jugendzentren wie jenes in Puchenau sind echte Vorzeigeprojekte. 
Hier ist die Jugend in einer vertrauensvollen Umgebung und die Eltern können sich darauf verlassen, dass 
sich ihre Kinder in einem sicheren Umfeld aufhalten. Wir bekennen uns dazu, dass es für Jugendliche viele 
sinnvolle Freizeitangebote braucht“, so Jugendstaatssekretärin Claudia Plakolm. Aus diesem Grund erhöhte 
der Bund heuer auch die Mittel für die Bundesjugendförderung um 20 Prozent. Aus diesem Topf können 
individuelle Projektförderungen beantragt werden.

Im Rahmen des Projekts „JUZ Potenzialschule“ nutzen einige Lehrer mit den Schülern regelmäßig die Räum-
lichkeiten des Jugendzentrums, damit die Schüler abseits von der Schulklasse die Lehrer auch in ihrer Rolle 
als Freizeitpädagogen kennenlernen um so in einen niederschwelligen Austausch zu kommen. „So wird die 
Beziehung zwischen Lehrer und Schüler gestärkt und die Jugendlichen kommen schon früh in den Kontakt 
mit dem Jugendzentrum“, erklärt Jugendzentrumsleiter Rene Bittricher die Ziele des Projekts. Eine weitere 
Aufgabe des Projekts ist es, die Potenziale aller Beteiligten zu fördern. So nutzen die Schüler vor Ort die 
Musikinstrumente für das „Band-Projekt“ der Schule. Besonders gelungen ist auch das Graffiti Projekt im 
vorigen Jahr: Eine alte Betonwand und ein Schild über der Eingangs-
tür konnten mit dem bekannten Linzer Graffitikünstler Harald Kraut- 
gartner, besser bekannt als KAMI, neu gestaltet werden.

„Wir sind froh, dass wir in unserer Gemeinde dieses Vorzeigeprojekt 
haben, bei dem Schule und Jugendzentrum Hand in Hand zusammen-
arbeiten, um das beste Umfeld für unsere Jugend zu ermöglichen“, so 
Bürgermeister Friedrich Geyrhofer.

J U G E N D Z E N T R U M

C L A U D I A  P L A KO L M  Z U  B E S U C H  I M  J U Z

 

Gemeinde Puchenau, Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau, gemeinde@puchenau.at, www.puchenau.at 

 

Die Gemeinde Puchenau sucht für den Gemeindekindergarten eine/n 
gruppenführende/n Kindergartenpädagogen/in 
 

Wir suchen so bald als möglich eine/n Pädagogen/in für unsere neue 5. Kindergartengruppe im 
Ausmaß von 31 Wochenstunden plus 6,5h Vorbereitungszeit. Unbefristete Anstellung, 
Bewerbungsfrist ist Freitag, der 28.4.2023. 

 
Die Bewerbung können Sie uns per E-Mail oder Post schicken, aber auch gerne persönlich vorbeibringen.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter gemeinde@puchenau.at.  
Erforderliche Dokumente im Zuge der Bewerbung: ausgefüllter Bewerbungsbogen 
(https://www.puchenau.at/Buergerservice/Formulare), Lebenslauf, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- und Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung; 
 
Aufgabe: 
Die Führung einer Kindergartengruppe nach den gesetzlichen Bestimmungen des Oö. Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetzes und den Erkenntnissen zeitgemäßer Pädagogik. 
Unbedingt zu erfüllende besondere Aufnahmevoraussetzungen: 

 Abgeschlossene Kindergartenpädagogen/innen Ausbildung 
 körperliche Belastbarkeit und Teamfähigkeit 
 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeiteinteilung und zu eventuellen Mehrdienstleistungen  

Wir bieten: 
 gutes Betriebsklima 
 Wertschätzung 
 kreative Entfaltungsmöglichkeiten 

Entlohnung:   
nach dem Entlohnungsschema KBP, Anrechnung von Vordienstzeiten möglich 
Auswahlverfahren:  
Fachgespräch mit der Kindergartenleiterin, eventuell Schnuppertag. Im Zusammenhang mit der Bewerbung und 
dem Auswahlverfahren anfallende Kosten werden nicht ersetzt. 
Nähere Auskünfte erteilen gerne: 
Frau Doris Moser-Spörk, Kindergartenleiterin Tel. 0676/848 197 324  
Frau Verena Dobretsberger, Personalsachbearbeiterin Tel. 0732/22 10 55 – 242 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte 
für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer/innen 

 Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 
 Körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst  
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FAMIL IENBUNDZENTRUM

K I N D E R FA S C H I N G  WA R  E I N  V O L L E R  E R F O L G

Am 19. Februar waren Micky Mäuse, Prinzessinen, Eisköniginnen, 
Clowns, Bären, Frösche usw. zu Besuch in der Gemeinde Puchenau. 
Der vom Familienbundzentrum Puchenau veranstaltete Kinder- 
fasching lockte fast 300 Besucher in den Buchensaal. 

Neben vielen Bastelstationen, einer lustigen Fotobox, Getränken und 
einem leckeren Kuchen- und Würstel-Buffet, sorgte Clown Hr. Bert für 
die beste Unterhaltung. Bei Gewinnspielen wie der Tombola, einer 
spannenden Kostümprämierung und auch dem Social Media Award, 
gewannen die Besucher großartige Preise, wie Kuscheltiere, Kurbel 
Radio, Dart Scheiben oder auch Gutscheine und vieles mehr. Lachend 
und müde vom vielen Tanzen, Spielen und Singen verließen die Kinder 
am Abend den Buchensaal. 

Ein großes Danke an die Jungschar Puchenau und die Eltern und  
Besucher des Familienbundzentrums, die uns bei diesem großen Fest 
ehrenamtlich und tatkräftig unterstützten! Ohne Euch wäre so ein 
großes Fest nicht möglich! 

Ida Schlöglmann (geboren am 15.6.2008) besuchte in 
Puchenau Kindernest, Kindergarten, Volksschule sowie 
Hort und danach das Georg-von-Peuerbach-Gymnasium 
im Talentezweig. Seit 2022 ist die Tochter von Ruderer 
Hermann Bauer im Leistungssportzweig des BORG Ho-
nauerstraße. 

Weil die große Schwester Eva schon Eishockey spielte, 
hat Ida 2014 auch damit begonnen. Angefangen bei den 
IceKittens Linz über die Juniorwings der Black Wings 
Linz (jetzt Young Steel Wings Linz), ist sie seit 2022 in  
der Eishockey Akademie Oberösterreich. Mit dem  

österreichischen U16-Damen-Nationalteam durfte sie im Jänner 2023 am Europäischen Olympischen  
Winter-Jugendfestival (European Youth Olympic Festival – EYOF) teilnehmen, welches alle zwei Jahre statt-
findet. Dort belegte das Team mit Ida den 6. Platz hinter den Teams aus Tschechien, der Slowakei, Finnland, 
Schweden und Italien.

IDA SCHLÖGLMANN BEI

Y O U T H - O LY M P I C - G A M E S

RV WIKING TENNIS

S E I  V O R B I L D  U N D  B E T R E I B E  S P O R T

Mit Ende März, spätestens am 15. April, beginnt der Tennisbetrieb 
auf den Tennisplätzen des RV Wiking. 

Zur Verfügung stehen drei Freiplätze und bei Bedarf auch zwei  
Hallenplätze. Das familienfreundliche Freigelände des RV Wiking, mit 
der Tennisanlage und dem heimeligen Gastgartenambiente des Gast-
hauses Bootshaus, lädt zur Freizeitgestaltung ein. Um deine Kondition 
zu verbessern, steht dir und deiner Familie ein umfangreiches Fitness 
Angebot (Kraftkammer, Ruderergometer, Fahrrädern, Laufband) zur 
Verfügung.  Der staatlich geprüfte Tennislehrer Stefan Raudaschl 
sorgt für umfassendes Tennistraining (ob jung oder alt) und steht allen  
Tennismitgliedern und -gästen nach Vereinbarung zur Verfügung,
Kontakt: 0650/7400877, tennisfit@a1.net

Die Tennis MannschaftsMeisterSchaft (SPielGemeinschaft mit UTC 
Puchenau) beginnt Anfang  Mai. Seit einigen Jahren wird die MMS in 
Kooperation mit dem UTC (SPG) bestritten und trägt mittlerweile zu 
einem breiteren „Tennis miteinander“ über die Vereinsgrenzen bei. 
Vereinsmeisterschaft Puchenau (Wiking/UTC) Anfang Juli.

Reservierungen unter Gasthaus 
Bootshaus, Tel: 0732/221710 
oder über das Online Buchungs-
system auf unserer Homepage:

www.wikinglinz.at
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Bald ist es wieder so weit – die Freiluftsaison beginnt! Unsere 
Plätze werden Ende März hergerichtet und auch unser Clubhaus 
macht sich bereit in die neue Saison zu starten. Verläuft alles 
nach Plan, können die ersten Spiele bereits Anfang/Mitte April 
bestritten werden. Auch heuer bleiben unsere Mitgliedsbeiträge 
unverändert. Außerdem ermöglichen wir es Tennisinteressier-
ten wieder mit einem reduzierten Erstmitgliedsbeitrag unseren 
Verein kennenzulernen.  

Mit der neuen Saison startet auch die Möglichkeit sich für ein 
Kindertraining anzumelden. Und solltet ihr unsere Anlage zwar 
nicht sportlich nutzen, aber einfach eine gesellige Zeit auf unserer 
Anlage verbringen wollen, freuen wir uns ebenso über eine unter-
stützende Mitgliedschaft.

Was bringt die neue Saison Sommer 2023?

1. Zu Ehren des 50-jährigen Vereinsbestehens, findet am 17. 
Juni ab 12.00 eine große Feier statt und alle sind herzlich dazu  
eingeladen. Unser Puchenauer Musikverein, Freaky Friday 
und Emma Peal werden für grandiose Stimmung sorgen. Wir 
freuen uns auf alle die Zeit haben mit uns zu feiern!

2. Unsere gemütliche Terrasse wird erweitert! Zukünftig gibt 
es also noch mehr Platz für Zuschauer, um hervorragendes  
Tennis zu sehen und gesellige Abende zu verbringen.

3. Ganz besonders freut es uns auch, dass unser Tennisnach-
wuchs nun in den oberösterreichischen Meisterschaftsbe-
trieb einsteigen möchte. Heuer wird demnach seit langem 
wieder eine Jugendmannschaft gestellt. Viel Spaß und Erfolg 
an dieser Stelle.

Nähere Informationen findet ihr auf unserer Website:
www.utc-puchenau.at

U T C  P U C H E N A U

F R E I L U F T S A I S O N

Seit dem Gründungsjahr 1978 bemüht sich der Verein Schönes  
Puchenau um ein lebenswertes Umfeld in unserer Gemeinde. Z. B. 
wurden seither über 100 Rastbänke aufgestellt, diese werden jähr-
lich ausgemäht und ausgebessert. Wanderwege wurden beschildert, 
Blumenbeete werden jährlich mehrmals bepflanzt und gepflegt. 
Verschiedene Marterl und Kapellen wurden aufgestellt und in Stand  
gesetzt. Das bedeutet viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Da ist 
jede helfende Hand gern gesehen und herzlich willkommen!

Feiern und gestalten Sie mit uns und gewinnen Sie schöne Preise. Wir 
haben ein reichhaltiges Angebot für Puchenau im Programm! 
April: Insektenhotels werden gemeinsam mit den Pfadfindern aufge-
stellt. 
April – August: Gewinnspiel „Bankerlroas“ 
Mai: Sommerbepflanzung der Blumenecken 
Mai/Juni: Blumenschmuck Wettbewerb, ob Balkonkisterl, Blumen-
beet, Gartenanlage oder Bauerngarten. Jede Gestaltungsidee kann 
mitmachen und schöne Preise gewinnen. 
Juni: Vereinsausflug ins Berchtesgadener Land 
November: Jahreshauptversammlung mit Preisverleihungen 
Dezember: Silvesterwanderung zum Koglerauerspitz. Auf jeden Teil-
nehmer wartet eine kleine Überraschung. 

Machen Sie mit, es lohnt sich !
Nähere Informationen zum Programm sind auf unserer Homepage zu 
finden: www.vereinschoenespuchenau.at 

1978-2023 VEREIN SCHÖNES PUCHENAU

45- J Ä H R I G E S  J U B I L Ä U M

Der Kameradschaftsbund hat 
am Samstag, 21. Jänner die  
15. Eisstock-Ortsmeisterschaft 
in Puchenau ausgetragen.

Mit Begeisterung kämpften 14 
Mannschaften bei leichtem 
Schneefall aber guten Eisbe-
dingungen auf der Anlage beim 
Bootshaus Wiking um gute Plat-
zierungen. 

KB-PUCHENAU 

O R T S M E I S T E R - 
S C H A F T

1. Platz: Naturfreunde 2
Puchenau

2. Platz: Jungpensionisten 
Puchenau

3. Platz: Union 3 Puchenau

Vorstand Verein Schönes Puchenau
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50 JAHRE KUCHLTISCHMUSI 

G R O S S E  J U B I L Ä U M S V E R A N S TA LT U N G

Die Geschichte der Kuchltischmusi wäre unvoll-
ständig, ohne den Werdegang seines Gründers, 
Konsulent Bruno Sulzner (1927-2006) zu erläutern.
Bruno Sulzner stammt aus Reichraming und erlern-
te das Zitherspiel bereits mit 8 Jahren. Nach den 
Kriegsjahren und darauffolgender Gefangenschaft 
begann er gemeinsam mit seinem Bruder und  
einem Schulfreund als Trio zu musizieren. Nach  
der Übersiedlung nach Linz schloss er sich dem 
Verein Zitherfreunde Arion an und wurde 1961 
zum musikalischen Leiter bestimmt. Inspiriert 
vom Tobi-Reiser-Quintett beim Salzburger Advent- 
singen reifte in ihm der Beschluss, ein solches ein-
zurichten. Zufällig suchte Prof. Hans Bachl, der 
Gründer und Leiter der Sing- und Spielgruppe oö. 
Lehrer (heute Bachl Chor),  für seine Gruppe einen 
neuen Zitherspieler und engagierte Bruno Sulzner 
sofort. Im Jahr darauf animierte Bruno Sulzner den 
Hackbrettspieler der Gruppe und die Gitarristin, 
auch außerhalb der Chorproben zu musizieren. 
Bald darauf übernahm Tochter Irmgard die dritte 
Stimme auf der Gitarre, und schließlich 1976 Sohn 
Ulrich den Kontrabass. Nun konnte ein erstes, be-
scheidenes Repertoire aufgebaut werden. Man 
trat vereinzelt auf, insbesondere bei Konzerten der 
Zitherfreunde Arion als auch mit dem Bachl  Chor.  
Für eine Aufnahme beim ORF war ein Gruppen-
name erforderlich, worüber man sich bis dahin 
eher keine Gedanken gemacht hatte. Da wöchent-
lich auf dem Esstisch in der Wohnküche von Bru-
no Sulzner geprobt wurde, entstand die Idee, sich 
„Kuchltischmusi“ zu nennen. 

Nun folgten zahlreiche Auftritte in und um Linz, 
hauptsächlich im Advent, wo zahlreiche Konzerte 
und Weihnachtsfeiern musikalisch umrahmt wur-
den. Auch Chöre wie z. B. der Chor Chemie Linz 

engagierten die Gruppe und nahm sie auf Konzert-
reisen ins Ausland mit (Finnland, Frankreich, Russ-
land, USA, Tschechien, BRD u. A.).

Als sich 2006 der Gesundheitszustand von Bruno 
Sulzner verschlechterte äußerte er den Wunsch, 
sich aus der Musik zurückzuziehen. Er bat jedoch 
die Verbleibenden alles zu tun, um den Weiterbe-
stand der Kuchltischmusi zu sichern. Es wurde ein 
neuer Kontrabassist gefunden und Ulrich spielte 
ab sofort die Zither. Am 15. Oktober 2006 verstarb 
Bruno Sulzner völlig unerwartet. Die nun neu auf-
gestellte Gruppe konnte die bisherigen Auftritte 
weiterführen und auch neue Engagements dazu-
gewinnen. Ebenso wurde das Repertoire erweitert 
und erneuert, auch Werke zeitgenössischer Kom-
ponisten wurden aufgenommen (Werner Brügge-
mann, Gert Last, Fridolin Dallinger, Franz Tomschi 
usw.) So ist die Kuchltischmusi derzeit hervor- 
ragend aufgestellt: Es konnten 4-stündige Auf-
tritte auf dem Kristallschiff als Menübegleitung 
gespielt werden. Es ist jederzeit möglich, einen 
Gottesdienst zu gestalten, es sind auch zahlreiche 
Bearbeitungen von klassischen Stücken verfügbar, 
so dass jederzeit kurzfristig ein Wunschprogramm  
zusammengestellt werden kann. In der Advent- 
saison 2022 hat es sich mehrfach ergeben, dass 
Chöre bei einzelnen Stücken begleitet werden 
wollten oder ein Zusammenspiel mit anderen Inst-
rumentalgruppen gewünscht wurde. 

Abschließend ist als Besonderheit hervorzuheben, 
dass bei den häufig vorgekommenen Besetzungs-
wechseln drei Mitglieder gleichgeblieben sind: 
Karl Bart, Irmgard Otahal-Schrenk und Ulrich Sulz-
ner sind seit ihrem Beitritt ohne Unterbrechung 
dabei. Bei Karl Bart sind das die vollen 50 Jahre!

Als begeisterter Bonsaianer überzeugte die 
Zwergwisteria vom Puchenauer Gerhard Gruber 
die Jury bei der europäischen Bonsaiausstellung 
in Augsburg und erhielt den „BONSAI art AWARD“ 
für den am besten gestalteten Laubbaum Euro-
pas.

Gerhard Gruber ist stolz darauf, dass er es mit  
diesem tollen Baum als erster Österreicher auf  
das Titelblatt der Bonsai Art (Fachzeitschrift für  
Europa) und in den Kalender mit den 12 welt- 
besten Bäumen geschafft hat. Sogar die Japaner 
interessierten sich besonders für das Bäumchen 
und druckten einen Beitrag in ihrer Ausgabe! 

Die EBA Ausstellung in Augsburg war eine große 
Herausforderung für die Zwergwisteria. Da die  
klimatischen Verhältnisse und der Wasserhaushalt 
nicht optimal waren, verlor sie auf der Ausstellung 
nach und nach ihre herrlichen, gefiederten Blätter. 
An ihrem gewohnten Standort zu Hause konnte sie 
sich erholen und entwickelte bald darauf durch 
die umsichtige, liebevolle Pflege wieder ihre alte 
Pracht! Bonsais sind eben doch Divas!

Beim Kulturnachmittag der Gemeinde Puchenau  
am 22. April gibt es neben Infos zur Bonsaipflege 

auch den ausgezeichneten Baum zu sehen. 

BONSAI-CLUB

E U R O PA M E I S T E R

Zum 50 Jahr-Jubiläum der Kuchltischmusi haben wir ein tolles Festival mit Ausstellungen, Filmvor- 
führung und natürlich ganz viel Musik geplant! Am Freitag, 21. April findet um 19.30 Uhr das Festkonzert im  
Buchensaal statt. Am Samstag, 22. April folgt ab 13.30 Uhr der Kulturnachmittag der Gemeinde Puchenau 
mit einem großartigen Programm an vier Spielstätten und am Sonntag, 23. April findet zum Abschluss die 
Festmesse in der Pfarrkirche St. Andreas statt. Alle Infos dazu unter: www.kuchltischmusi.at

Goldhauben-, Kopftuch- und Hutgruppen Bezirk Urfahr 
Bezirksobfrau Gertrude Gruber- gertrude.g@aon.at 

TT RR AA CC HH TT EE NN ‘‘ GG WWAA NN DD     
AA UU SS   ZZ WW EE II TT EE RR   HH AA NN DD   

   Alles rund um
    Tracht und Tradition

 Vom Alltagsdirndl bis zur Goldhaube 
Guglhupf von GROSS bis klein

Kaffee und Kuchen

Freitag 14. April 2023   13 - 18 Uhr
Samstag 15. April 2023  10 - 16 Uhr

Gemeindesaal Ottensheim
Nur Barzahlung!

Trachtenspenden herzlich willkommen!
Bitte schenke schöne Damen-, Herren-, Kindertrachten-Stücke, die neue 
Besitzer*innen suchen, den Goldhaubengruppen des Bezirks Urfahr Umgebung. 

Es wird damit unser soziales Engagement unterstützt, die Einnahmen kommen 
Familien in Not zu Gute. 

Wir bitten, nur gut erhaltene Stücke, die du selbst kaufen würdest, zu spenden!

Setzen wir gemeinsam durch das Wiederverwenden von Gebrauchtem
ein starkes Zeichen für nachhaltigen Umgang mit unseren Ressourcen.

Zu den Abgabemöglichkeiten steht 
vom 30. März bis 12. April 2023 die 
Obfrau der Goldhaubengruppe Puchenau 
Gertrude Gruber 0699/10485169 
zur Verfügung. 

G O L D H A U B E N

T R A C H T E N ´ G WA N D 
A U S  Z W E I T E R  H A N D

Vom gebrauchten Alltagsdirndl bis zur Goldhau-
be aus zweiter Hand wird am 14. und 15. April 
im Gemeindesaal Ottensheim alles verkauft. Die 
Einnahmen kommen Familien in Not zu Gute. Die 
Goldhauben Puchenau beteiligen sich bei diesem 
Basar und bitten um Trachtenspenden.

Bitte schenke schöne Damen-, Herren-, Kinder-
trachten-Stücke, die neue Besitzer suchen, der 
Goldhaubengruppe. Wir bitten, nur gut erhaltene 
Stücke, die du selbst kaufen würdest, zu spenden!
Setzen wir gemeinsam durch das Wiederverwen-
den von Gebrauchtem ein starkes Zeichen für 
nachhaltigen Umgang mit unseren Ressourcen. 

Zu den Abgabemöglichkeiten steht vom 30. März 
bis 12. April die Obfrau der Goldhaubengruppe  
Puchenau Gertrude Gruber zur Verfügung. 
Tel: 0699/10485169
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Die nächsten Termine
beim Seniorenbund:

11. April
Erste Hilfe - 

Auffrischung und Bedienung Defi
15.00 Uhr 

Seniorentreff

18. April
Wanderung Kleinzeller Rundweg

 9.00 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeamt

19. April
Frühlingsfahrt ins Waldviertel

 8.00 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeamt

12. Mai
Muttertagsfeier

14.30 Uhr 
Buchensaal

16. Mai
Wanderung 

St. Oswald/Fr. - Braunberg
9.00 Uhr 

Treffpunkt Gemeindeamt

Kegeln: jeden 1. und 3. Donnerstag 
um 9.00 Uhr

Stockschießen: jeden Mittwoch
um 13.00 Uhr

Gymnastik: jeden Donnerstag
von 17.30 bis 18.00 Uhr

Linedance: jeden Donnerstag 
von 18.05 bis 18.55 Uhr

Tennis: Wintersaison jeden Dienstag
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Nordic Walken: jeden Mittwoch
um 8.30 Uhr

Selba: jeden 2. Montag
von 10.00 bis 12.00 Uhr

SENIORENBUND

G E M E I N S C H A F T  P F L E G E N

Die Pflege der Gemeinschaft, das miteinander Plaudern, Feiern,  
Bedenken, ist gerade in der Zeit nach Corona mit den vielen Ein-
schränkungen, besonders wichtig. Auch die schwierige Weltlage mit 
Krieg und Klimawandel schreit geradezu nach Austausch mit den 
Mitmenschen.

Manche Jungsenioren, die ein herausforderndes Berufsleben hinter 
sich haben, scheuen oft am Beginn ihres Pensionistendaseins, sich 
einer neuen Gemeinschaft anzuschließen. Sie meinen, die Familie, 
die Kontakte aus dem Berufsleben, oder die Sportkameraden etc. sind  
Gemeinschaft genug und für manche Jungpensionisten wird dies auch 
zutreffen. Den meisten aber ist zu raten, sich einer Gemeinschaft, am 
Besten im Wohnort, anzuschließen und so Lebensqualität zu gewin-
nen.

Der Puchenauer Seniorenbund bietet sich 
als Interessensgemeinschaft an, um aktiv zu 
werden, mit Leuten aus der Nachbarschaft  
etwas zu unternehmen oder auch seine  
Talente einzubringen. Die Angebote des  
Puchenauer Seniorenbundes sind vielfältig, 
wie z. B.  Information und Service in vielen 
Lebenslagen, Gemeinschaft in den Dienstags-
runden mit interessanten Themen und ge-
mütlichen Stunden, Top Reisen und Ausflüge, 

Sportrunden sowie ein vielfältiges Kulturangebot. Beim Seniorenbund 
ist für jeden Geschmack etwas im Angebot!

Wir laden sehr herzlich ein, einfach zu einem Termin vorbeizukommen 
und unverbindlich zu schnuppern, oder für weitere Informationen an-
zurufen: Telefon Obmann Wolfgang Haderer 0676/3136590.  

PENSIONISTENVERBAND

I M  PA R L A M E N T  W I E N

Große Nachfrage herrschte für die Fahrt am 10. Februar zum neu 
renovierten Parlament in Wien. 

Nach einer pünktlichen Abfahrt machten wir eine kurze Rast in St.  
Pölten und fuhren dann weiter nach Wien zum Parlament. Der  
Reiseleiter Peter Köhbach teilte uns in zwei Gruppen. Die Anmeldung 
und der Einlass ins Parlament waren wie am Flughafen, es wurden  
„strengste Kontrollen“ durchgeführt. Es folgte eine sehr interessante 
Führung von 1 ½ Stunden durch das Parlament. Wir erhielten dabei 
Einblicke in die Bibliothek, den Nationalrats-, Bundesversammlungs- 
und Bundesratssaal. Beim Schnitzelwirt im 7. Bezirk wurden wir mit 
sehr gutem Essen und schneller Bedienung verwöhnt. Um 15.00 Uhr 
traten wir die Heimreise nach Puchenau an. Danke dem Bordservice 
und den Verantwortlichen für den schönen und aufschlussreichen Tag.

PENSIONISTEN-

FA S C H I N G

Gut gelaunt starteten einige 
Mitglieder sowie die zahlreich 
vertretenen Ortsgruppen (ge-
samt 15) aus den verschiedenen 
Bezirken in den Nachmittag. 

Nach der Begrüßung unseres 
Vorsitzenden Ernst Perlinger 
spielte die Band „Grenz`nlos. 
Es wurde kräftig das Tanzbein 
geschwungen. Das bekannte 
Team bewirtete rasch unsere 
Gäste. Die gespendeten Krapfen 
schmeckten allen.  In der Musik-
pause nahmen unser Vorsitzen-
der und seine Gattin Theres die 
Prämierung der Masken vor.  Es 
war eine lustige, unterhaltsame 
Veranstaltung, die bis weit in die 
Abendstunden dauerte.

Danke an das großartige Team 
und an die Fam. Perlinger, die 
diesen Nachmittag zu so einem 
gelungenen Faschingsvergnügen 
machten. 

PENSIONISTENVERBAND

WA N D E R U N G  R O T T E N E G G

Zahlreiche Personen trafen sich 
beim Bahnhof in Rottenegg, um 
an der 1. Wanderung im neuen 
Jahr teilzunehmen. 

Entlang der Rodl wanderten wir 
zur Grießmühle und weiter über 
Schwarzgrub zur Ortschaft Rodl. 
Bei einer kurzen Rast wurden 
wir von unseren Wanderwarten 
mit Kuchen und Getränken ver-
wöhnt. 

Bei Sonnenschein wanderten 
wir weiter Richtung Ottensheim 
und entlang dem Donauweg zu 
unserem Wirt nach Dürnberg. 
Die Strecke war ca. 8,5 km lang 
und ohne Höhenmeter zu be-
wältigen. Der Heimweg erfolgte 
individuell. 

Es war ein netter Wandertag, 
der von Willi und Christine wie-
der gut organisiert war.
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Lesefestival Lesefestival 
19./20. April, Pöstlingberg Linz

Kids-Run Kids-Run 
6. Mai, Pichlinger See Linz

Ritterfest Ritterfest 
8. Juli, Linzer Altstadt und Schloss

Alle Veranstaltungen unter Alle Veranstaltungen unter 
www.ooe.familienbund.at/eventswww.ooe.familienbund.at/events

Events fur Familien

Die Zusammenarbeit der Firma SECA und dem theater tabor geht in 
die zweite Runde. Auch in diesem Jahr wird wieder eine Komödie 
gespielt. Die Bretter im Holzlager von SECA werden zu den Brettern, 
die die Welt bedeuten, verwandelt! Die Sommerkomödie findet 
überdacht und bei jedem Wetter statt.

Ein Damenkränzchen trifft sich regelmäßig zum Trivial Pursuit-Spiel. 
Zwei sehr unterschiedliche Freundinnen leben getrennt von ihren 
Ehemännern. Schließlich ziehen sie zusammen, doch das ist keine 
gute Idee. Zwei spanische Nachbarn können für Ablenkung sorgen, 
aber die Situation eskaliert. 

THEATER TABOR PRÄSENTIERT

E I N  U N G L E I C H E S  PA A R

Eine der bekanntesten Komö-
dien von Neil Simon ist wohl 
„Ein seltsames Paar“ mit Jack 
Lemmon und Walter Matthau, 
wofür Simon später mit „Ein un-
gleiches Paar“ eine weibliche 
Version schuf.

TERMINE:
FR 2. Juni  
SA 3. Juni
Do 8. Juni
FR 9. Juni
SA 10. Juni
FR 16. Juni
SA 17. Juni
Beginn jeweils 20.00 Uhr im
SECA Holzlager, Linzer Straße 36
4100 Ottensheim.
Karten: 
Seca und Der kleine Buchladen, 
Karten online: www.seca.at 

Mit Ülke Duranal, Lisa Haslau-
er, Victoria Obermayr, Beate 
Schnabel,Christof Schöffl, Maria 
Steiner, Claudia Tinta, Veronika 
Wirth

Choreografie: Claudia Tinta
Regie: Anatoli Gluchov

Lebensmittel direkt 
vom Bauern
Eröffnungstage der Bauernstub‘n Walding
Mitten im Waldinger Ortskern erwartet euch eine breite Palette an 
hochwertigen, saisonalen und nachhaltigen Produkten aus der Region. 
Genießt stressfreies Einkaufen 7 Tage die Woche im Selbstbedienungsladen.
 

Freut euch im Rahmen der Eröffnungstage auf Kostproben und nutzt die Freut euch im Rahmen der Eröffnungstage auf Kostproben und nutzt die 
Chance einen von drei Einkaufsgutscheinen im Wert von €50 zu gewinnen. 

Bauernstub'n Walding
Bauernstubn GmbH
Raiffeisenplatz 3
4111 Walding
office@bauernstubn-walding.at

Öffnungszeiten 
MO-SO 5:30 bis 23:00 Uhr

Neueröffnung 
17. & 18. März

ab 09:00 Uhr

URFAHR WEST

P E N D E L R A D - 
B O N U S

Pünktlich mit Frühlingsbeginn 
startet die Region Urfahr West 
den „Radpendel-Bonus“. 

Wer sich ein neues Rad bei  
einem teilnehmenden regiona-
len Händler kauft, kann beim 
Regionalentwicklungsverein um 
einen finanziellen Zuschuss an-
suchen: Bis zu einem Kaufpreis 
von € 1.000 können € 100 Zu-
schuss abgeholt werden. Liegt 
der Preis über € 1.000 gibt’s  
€ 200 Zuschuss – solange der 
Vorrat reicht. 

Alle Infos zu den Voraussetzun-
gen für den Zuschuss und teil-
nehmenden Radhändlern in 
Kürze auf www.regionuwe.at 
Aktionsstart: 20.3.2023, solange 
der Vorrat reicht.

URFAHR WEST

R Ä U M E  M I E T E N

Sie sind auf der Suche nach 
Räumlichkeiten für Seminare, 
Veranstaltungen, Feiern oder  
Tagungen? 

Mit dem Begegnungszentrum 
Kulturstadl in Eidenberg, ZeRo 
in St. Gotthard, und dem Post.
Studio Ottensheim wurden im 
Rahmen von LEADER-Projekten 
drei multifunktionale Räumlich-
keiten in der Region geschaffen.

URFAHR WEST

R A D M O T O R I K PA R K 

Am 24. März 2023 eröffnet der Radmotorikpark Ottensheim!

Am Rodlgelände wurde ein Freizeitangebot für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene mit Hilfe von LEADER geschaffen: 
Trails, Wippen, Rampen, Steinfelder und viele weitere Übungs- 
elemente mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgra-
den bieten den Radfahrern 
Abwechslung und auf das 
jeweilige Fahrkönnen abge-
stimmte Trainingsmöglich-
keiten. 
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RAIFFEISEN IMMOBILIEN
Der Experte für alle Immobilienfragen in Ihrer Region

Gernot Herbsthofer
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Goethestraße 63, 4020 Linz
T +43 676 8141 8014 
E herbsthofer@raiffeisen-immobilien.at

raiffeisen-immobilien.at

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN ODER 
VERMIETEN?

- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at
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WIR S IND FÜR S IE DA

GEMEINDE PUCHENAU

Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau
Tel.: +43(0)732/ 22 10 55 - 0
gemeinde@puchenau.at
www.puchenau.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. zusätzlich 14.00 - 18.00 Uhr
Do. zusätzlich 16.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

TELEFONNUMMERN

+43 (0)732 / 22 10 55 - DW

BÜRGERMEISTER
Friedrich Geyrhofer - 222

AMTSLEITUNG
Daniel Schnötzinger - 223
Mobil 0676/ 848 197 223

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sonja Rechberger  - 235

BÜRGERSERVICE, MELDEAMT
Sabrina Allenguten    - 232

STANDESAMT, STAATSBÜRGERSCHAFT
Verena Dobretsberger - 242

BAUABTEILUNG & UMWELTAMT
Christian Endt - 252

FINANZABTEILUNG
Heidrun Pichlbauer - 262

COMMUNITY NURSES 0676/ 848 197 655
 

NOTRUFNUMMERN 

FEUERWEHR PUCHENAU 2120
FEUERWEHR PÖSTLINGBERG 122
POLIZEINOTRUF 133
RETTUNG 144
HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST (HÄND) 141
GESUNDHEITSTELEFON 1450 

CORONAVIRUS

www.ages.at/coronavirus. 
Wenn Sie Symptome haben oder befürchten er-
krankt zu sein, bleiben Sie zu Hause und wählen  
Sie  bitte die Nummer des Gesundheitstelefones: 
1450

EINRICHTUNGEN 

Die öffentlichen Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erreichen Sie unter Tel.:

+43 (0)732/ 22 10 55 - DW

VOLKSSCHULE
Dir. Margit Schiefermair - 332
Lehrerzimmer  - 334

MITTELSCHULE
Dir. Jutta Rabeder  - 342
Lehrerzimmer - 344

LANDESMUSIKSCHULE
Dir. Susanne Kerbl - 352
Sekretariat - 353
Lehrerzimmer - 354

KINDERNEST - 314 
KINDERTAGESSTÄTTE  0660 540 38 39 
PFARRKINDERGARTEN 0732/ 22 10 91 
GEMEINDEKINDERGARTEN - 324 
KINDERHORT - 364 
BIBLIOTHEK - 412 
ASZ PUCHENAU 0677 63 28 77 46 
WIRTSCHAFTSHOF  0676/ 848 197 612 

ÄRZTE & APOTHEKEN

DR. MOSHAMMER, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do, Fr:  07.30 - 12.00 Uhr
Di, Do:  16.30 - 18.30 Uhr
Kainzenbergerstr. 4 , Tel.: 0732/ 22 10 21

DR. GRÜNZWEIG, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do:  08.00 - 11.30 Uhr
Mo, Mi:  16.30 - 18.30 Uhr
Fr:  08.00 - 11.00 Uhr
Golfplatzstr. 11 , Tel.: 0732/ 22 15 65

DR. KERNECKER, PÖSTLINGBERG 
Mo:  08 - 12.00 & 17.00 - 19.00 Uhr
Di:  08.00 - 12.00 Uhr
Mi:  14.00 - 18.00 Uhr
Do:  08.00 - 10.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr
Hohe Straße 193, 4040 Pöstlingberg, 
Tel.: 0732 / 73 11 70

IN DRINGENDEN FÄLLEN  
Hausärztlicher Notdienst  Tel.: 141
Apothekennotrufnummer   Tel.: 1455 

BUCHEN APOTHEKE PUCHENAU
Mo. bis Fr.   08.00 - 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.   08.00 - 12.00 Uhr
Golfplatzstr. 2, Tel.: 0732/ 22 16 49


